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 Unterrichtung
 über die in der zweiten Beratung beschlossenen Änderungen des Entwurfs des
 Haushaltsgesetzes 2012

 Einzelplan 07
 Geschäftsbereich des Bundesministeriums der Justiz
 – Drucksachen 17/6600, 17/6602, 17/7107, 17/7123, 17/7124, 17/7125, 17/7815 –

 In  Kapitel  07  08  –  Bundesamt  für  Justiz  –  wird  der  Titel  681  01  –  Härteleistun-
 gen  für  Opfer  extremistischer  Übergriffe  –  um  500  T  Euro  auf  1  000  T  Euro
 erhöht.

 Begründung

 Opfer  und  Hinterbliebene  rechtsterroristischer  Verbrechen  sollen  als  Zeichen
 der Solidarität eine finanzielle Entschädigung erhalten.

 Angesichts  unvorstellbarer,  rechtsextremistisch  motivierter  kaltblütiger  Morde
 und  weiterer  brutaler  Gewalttaten,  deren  Ausmaß  leider  erst  jetzt  nach  und  nach
 bekannt  wird,  ist  es  weiter  notwendig  und  erforderlich,  Opfern  rechtsextremis-
 tischer  Übergriffe  und  ihren  hinterbliebenen  nahen  Angehörigen  aus  humanitä-
 ren  Gründen  Hilfe  zukommen  zu  lassen  und  damit  zugleich  ein  deutliches  Zei-
 chen für die Ächtung solcher Taten in der deutschen Gesellschaft zu setzen.

 Einzelplan 17
 Geschäftsbereich des Bundesministeriums für Familie, Senioren, Frauen und
 Jugend
 – Drucksachen 17/6600, 17/6602, 17/7116, 17/7123, 17/7124, 17/7125, 17/7826 –

 In  Kapitel  17  02  –  Allgemeine  Bewilligungen  –  wird  der  Titel  684  14  –  Maß-
 nahmen  zur  Stärkung  von  Vielfalt,  Toleranz  und  Demokratie  –  um  2  000  T  Euro
 auf 29  000  T  Euro erhöht.

 Begründung

 Die  Bekämpfung  von  Extremismus,  Fremdenfeindlichkeit  und  Antisemitismus
 ist  ein  wichtiges  gesellschaftliches  Anliegen.  Zur  Verstärkung  der  Maßnahmen
 in  diesem  Bereich  werden  die  bisher  dafür  vorgesehenen  Haushaltsmittel  um
 2  000 T  Euro aufgestockt.



Gesamtherstellung: H. Heenemann GmbH & Co., Buch- und Offsetdruckerei, Bessemerstraße 83–91, 12103 Berlin, www.heenemann-druck.de
Vertrieb: Bundesanzeiger Verlagsgesellschaft mbH, Postfach 10 05 34, 50445 Köln, Telefon (02 21) 97 66 83 40, Fax (02 21) 97 66 83 44, www.betrifft-gesetze.de

ISSN 0722-8333


